
1. Männliche Namen.*)
Abbo sieh Albo,
Acherich sich.Egench.
Adalbero 94 und 18: Edel-Bär; verkürzt zu Albero,
Adalbert 94 und 115: der Adel-Prächtige; verkürzt zu Al¬

bert; andere Formen: Adelbert; Adelbrecht, verkürzt
Albrecht.

Addo aus Aldo -'der Ado; verkleinert Addi,
Adelar, Adolar aus Adelhar — Adelher.
Adelbald 94 und 36: Adel-Kühn.
Adelbrand 94 und 116: Adel-Strahlend; verkürzt Albrand.
Adelger 94 und 51; verkürzt Alger, Alker.
Adelgis 94 und 56; veikürzt Algis.
Adelhard 94 und 68; Adel-Stark; verkürzt Alhard, Alard.
Adelhelm 94 und 54: Adcl-Schntz.
Adelher 94 und 106: Krieger edlen Stammes; a. F. Adel¬

har, Adelar, Adolar.
Adelmar 94 und 126: Adel-Berühmt; verkürzt Almar.
Adelmuud 94 und 135: Adel-Schützer; verkürzt Almund.
Adelnot 94 und 32: verkürzt Alnot.
Adelrich 94 uud 127: edler Herrscher; verkürzt Alrich.
Adelwin 94 uud 149: Adel-Freund, edler Freund; verkürzt

Alwin.

Ademar sieh Hademar.
Ademuud, Ad mund siehe Hademund.
Ado Schmeichelform zu Adram, Adhelm, Adolf; a. F. Addo,

verkleinert Adi, Addi.
Adhelm 94 und 54; soviel wie Adelhelm.
Adolf 94 und IS: Edel-Wolf. Vgl. Athaulf.
Adram 94 und 16.

Adward 94 und 136: Adel-Hüter, edler Schirmer; a. F.
A d w a r t.

Adwin 94 uud 149; soviel wie Adelwin.

*) Die Zahlen beziehen sich auf die in der Einleitung be¬
sprochenen namenbildenden Worte.
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Agbald, Agbert, Agerich, Agfrid, Agehard, sieh
Egbald, Egbert, Egerich, Egfrid, Ekhard,

Agil- sieh Egil-,
Agin- sieh Egin-.
Ago Schmeichelform zu Agobard; a, F. Aggo, verkleinert

A g gi.
Agobard 47 und 52; sehr seltenes Beispiel von Verbindung

zweier Waffenbezeichnungen,
Alarich 1K1 und 127: der sehr Mächtige, All-Herr,
Alberad 7 und 74: Elf-Rath(er); a, F, sind Alfrad, Alfred,

Elfrad,
Alberich 7 nnd 127: Alb- oder Elf-König; a. F, Alfrich,

E l s r i ch,
Albero znsammcngezogen aus Adalbero,
Albert zusammengezogen aus Adalbert,
Albhard (Alphard) 7 und 68: Elf-Stark; a, F, Alfard,
Albo Schmeichelform zu Alberich uud Adalbero, verkleinert

Albi und Albizo,
Albrecht zusammengezogen aus Adelbrecht,
Albuiu (Albo in) 7 nud 149: Elf-Freund; a, F, Alfuin,

Alwi n,

Aldo, Aldi Koseformen zu Aldebert, Aldebraud, Aldemar,
Adelmund, Aldhelm, die umgestellte Formen für Adelbert,
Adelmar, Adelmund, Adelhelm sind; aber auch — Alto, Alti,

Alfard sieh Albhard,
Alfbert 7 und 115: der Elf-Prächtige, wie (Licht) - Alben,

Glänzende: a, F, Elfbert,
Alfger, Alfker 7 nnd 51; a, F, Elf gar,
Alfher 7 und 106: Elf-Krieger,
Alfous aus Adelfous oder (wie Stark glaubt) aus Jldefous,

also 94 und 93 oder 25 nnd 93,
Alfred — Alberad; a, F, Elfrad,
Alfrich — Alberich; a, F, El fr ich,
Alfuin — Albui»,
Alkmund (Alchmuud) 10 nnd 135: Tempel-Schirmer,
Alkuin (Alchwin) 10 nnd 149: Tempel-Freund.
Alm ab er t umgestellt ans Amalbert,
Almar zusammengezogen aus Adelmar,
A l m o Schmeichelform zn Almar und Almund, verklein, Almi.
Alm nnd, zusammengezogen aus Adelmuud,H
Alnot aus Adeluot,

Alrich aus Adelrich,?
Altfrid 85 und 42: erprobter Friedenbringer (Beschützer),
Altman 85 und 15V: erprobter tüchtiger Mann,
'Altmuud 85 und 135: erprobter Schützer,
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Alto, Alti Schmeichelformen zu den mit Alt zusammen¬
gesetzten Namen; a, F. Aldo, Aldi.

Altram 85 und 16.

Altrad 85 und 71: erprobter Berather.
Alwin entweder aus Adelwiu oder aus Albnin entstanden.
Alwis 161 und 84: der sehr Weise.
Amalbert 31 und 115; häufig umgestellt zu Almabert.
Amalrich 34 uud 127: öfters umgestellt zu Almerich.
Amalwin 34 und 149; a. F. Almoin.
Andagis 39 uud 56; abgeschwächt zu Andegis.
Andebald 39 und 36; der im Kampfzorn Kühne?
Andebert 39 uud 115; der im Kampfzorn Herrliche?
Ando, Andi Schmeichelformen zu den drei vorhergeh. Namen.
Anno aus Arno dnrch Ungleichung der Laute; sieh Arno.
Anfarich 2 und 127: Asen-Herr; a. F. Osrich.
Ans bald 2 und 36: Asen-Knhn.
Ansbert 2 uud 115: Asen-Prächtig; a. F. Osbert, Aus¬

brecht.
Aufegis 2 und 56.
Anselm (aus Anshelm) 2 uud 54: Afeu-Schutz.
Ansfrid 2 und 42; a. F. OSfrid.
Ansgar 2 und 51; a. F. Osgar, Oskar.
Ans mund 2 und 135: Asen-Schützer; a. F. Osmund.
Anso, A n s i Schmeichelform, zu den mit Ans gebildeten Namen.
Ansnlf 2 und 15; a. F. Ansolf.
Answald 2 uud 64: Afen-Walt, Asen-Herr; a. F. Oswald.
Answin 2 und 149: Asen-Freund, Götter-Freund; a. F.

O s w i n.

Anthelm 39 und 54: Schützer im Kampfzorn?
Anzo, Anzi Verkleinerungen zu Ando.
Arberich 103 uud 127: Erb-Herr.
Arbogast 103 und 156: Fremdling im Erbe?
Archibald sieh Erkembald.
Ardnin sieh Hartwin.
Aremuud sieh Herimnnd.
Argrim 17 und 53; nicht deutbar.
Ariald sieh Herwald.
Aribert sich Heribert.

Aribo, Arbo, Arbi Schmeichelformeu zu den mit Arb ge¬
bildeten Namen.

Arinlf sieh Herinlf.
Ll r m i n (lateiu. Arminius) wurde früher mit Jrmin in Zusam¬

menhang gebracht oder mit Herman erklärt, was beides
falsch ist; gegenwärtig halten einige an der lateinischen Her¬
kunft des Namens fest, andere erklären ihn für keltisch.
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Arnald 17 und 64; a, F. Ernald, Arnold, in späterer
Zeit umgedeutet zu Ehren hold.

Arubald 17 und 36: Aar-Kühn; a, F. Arnbold, später
Er m bald, Ernbold und umgedeutet zu Ehrenbold.

Arnd und Arend zusammengezogen aus Arnold, Arnald,
Arnhard.

Arnsrid 17 und 42; a, F. Ernfrid, später umgedeutet zu
E h r e u f r i d,

Arnhard 17 und 68: Aar-Stark; a, F. Ernhard, später
umgedeutet zu Ehreuhard, zusammengezogen Arnd.

Aruo, Arui, Erni Kosef. zu den mit Aru beginnenden Namen.
Arnobert 17 und 115: der Aar-Prächtige.
Arnold sieh Arnald.
Arnulf 17 und 15; a. F. Aruols, Eruulf, Ernolf.
Arwald 17 und 64: Aar-Walt; vergl. Arnald.
Athanlf (gotisch) 94 und 15: Edel-Wols. Vgl. Adolf.
Atto sieh Hatto.
Azzo, Azzi verkleinernde Koseformen zu Adolf und Adalbert.

Bado, Badi Schmeichelformen zu den folgenden drei Namen.
Badobert 23 und 115: der Kampf-Prächtige.
Baduin 23 uud 149: Kampf-Frennd; a. F. Batwin.
Badurich 23 und 127: Kampf-Herr; a. F. Batrich.
Baldeber t 36 und >15.

Bälde mund 36 und 135: Kühn-Schntzer, kühner Schirmer.
Balderich 36 und 127: kühner Herrscher.
Baldo, Baldi Koseformen zu den mit bald gebildeten Namen.
Baldomar 36 uud 126; ähnlich gebildet wie Baldebert.
Baldnin 36 uud 149: Kühn-Freund; a. F. Baltwin. Vergl.

Winbald.

Baltfrid 36 und 42: kühner Befrieder. Vergl. Fridebald.
Baltram 36 und 16. Vergl. Rambald.
Bardo, Bardi Schmeichelformen zum folgenden Namen.
Bardulf 52 und 15; a. F. Bartulf, Bartolf.
Bathard 23 und 68: Kampf-Stark.
Batrich sieh Badnrich.
Batwin sieh Baduin.
Benuo aus Berns in Folge von Lautaugleichung.
Bennolin Verkleinerung zum vorigen Namen.
Berald 18 und 64; der (wie ein) Bär Gewaltige? a. F.

Berwald, Berold.
Berchtwald 115 und 64: der Glanz-Gewaltige; a. F. Bert-

wald, Bertold, Berthold. Vergl. Waldebert.
Berengar 18 uud 51; a. F. Berngar, Bernger.
Bermnnd 18 und 135: bärstarker Schirmer?
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Bernd aus Bernhard zusammengezogen,
Bernfrid 18 und 42: bärstarker Befrieder, Schützer?
Bernhard 18 nnd 68: Bär-Hart, Bär-Stark; romanisirte

Form Bernard,
Bern Helm 18 und 54: bärstarker Schützer?
Bernlef 18 nnd 112; niederdeutscher Name, hochdeutschBern-

leib, Bernlieb,
Berno mit Lantangleichnng Benno, Schmeichelform zn den

mit Bern gebildeten Namen; verkleinert Berni.
Bernold 18 nnd 64; vergl, Berald.
Bernnls 18 und 15; nicht zu deuten,
Bern ward 18 uud 136; a, F, Bern wart.
Berold sieh Berald,
Bertfrid 115 nnd 42: glänzender Besrieder, Vergl. Fridebert.
Berthelm 115 und 54: herrlicher Schirmer, Vergl, Helmbert.
Berther 115 nnd 106: strahlender Held, Vergl. Herbert,
Bert hold sieh Berchtwald,
Bertilo, Bertel Schmeichelform zu deu mit Bert gebildeten

Namen,
Bertke verkleinernde niederdeutsche Schmeichelform zn Berthold.
Bertmund 115 uud 135: glänzender Schützer,
Bertrad 115 und 74: herrlicher (Be)rather, Vergl, Ratbert.
Bertram 115 uud 16, Vergl. Rambert.
Bertrand 115 und 55. Vergl. Randebert.
Bertnlf 115 uud 15; a. F. Bertolf. Vergl. Wolfbert.
Bertwin 115 und 149. Vergl. Mindert.
Berulf 18 nnd 15; a. F. Berolf.
Billo, Billi Schmeichelform zu
Bilfrid 81 und 42: milder Befrieder, Schützer.
Blidmnnd 87 und 135: heiterer, freundlicher Schützer.
Blidiuut 87 und 38: Froh-Sinniger; a. F. Blidmod.
Blido Schmeichelform zu den mit Blid gebildeten Namen.
Blidram 87 nnd 16; a. F. Blitram.
Blidnlf 87 uud 15; a. F. Blidolf, Blitulf, Blitolf.
Bligger 87 uud 51: froher Geerfchwiuger? a. F. Blikker.
Blither 87 uud 106: froher Held.
Bodo, Bodi Schmeichelform zu deu mit Bod (Bot) gebildeten

Namen; a. F. Botho.
Botwin 134 uud 149; a. F. Bodoin, Bodnin.
Brnufrid N7 und 42: glänzender Frieden(bringer), Schützer.
Brnnhard 58 und 68: Panzer-Stark; a. F. Brnnard.
Brnno Schmeichelform zu deu mit Brun gebildeten Namen.
Brunold 117 uud 64: glänzender Walter.
Brnno lf 117 und 15 oder 58 und 15.
Bnggo, Buggi Schmeichelformen zu folgenden Namen.

3
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Bnrkhard 13l und 63: Schutz-Stark? a, F, Burkard.
Burkward 131 uud 136; Schntz-Wart.

Chlodald sieh Klodwald.
Chlodobald sieh Klodobald.
Chlodobert sich Klodbert.
Chlodowig sieh Klodowig.
Chlothar sieh Klothar.
Chrodegaug sieh Rodegang.

Dagbrand 118 und 11k!: der wie der Tag Lichte, Strahlende.
Dagles 118 und 112: Dag- oder Licht-Kind (niederdeutsch).
Dagmar 118 und 126.
Dagmuud 113 uud 135: strahlender Schirmer.
Dago Schmeichelsorm zu den mit Dag gebildeten Namen;

a. F. Tago,
Dagobert 113 nnd 115: der wie der Tag Glänzende.
Dagwin 113 und 149: strahlender Freund; a, F. Tagoin.
Damnio Schmeichelform zu Dankmar; a. F. Tammv.
Dankbert 78 und 115: der Gedanken-Herrliche; a. F. Dank¬

brecht, Tankbrecht. '
Danksrid 73 nnd 42; a. F. Tanksrid.
Dankhold 73 uud 64: Gedanken-Herr; a. F. Tankhold.
Dankmar 78 und 126: der Gedanken-Berühmte; a. F. Tank-

ma r.

Danko, Tanko Schmeichelformen zn den mit Dank gebildeten
Namen.

Dankrad 78 uud 74; a. F. Tankred.
Dankward 78 und 136: Gedanken-Hüter; a, F. Dankwart.
Degenhard 152 und 63.
Detlef (niederdeutsch) soviel wie Dietleib.
Didrik sieh Dietrich.
Diemo Schmeichelform zu Dietmar uud Dietmuud; a. F.

Tiemo, Thiemo,
Dierk sieh Dietrich.
Dietbald 1U4 uud 36: Bolk-Kiihn; a. F. Dietpold,

Theodebald.
Dietbert 1l)4 und 115; a. F. Theodebert, verkürzt Theo-

bert, Dietbrecht.
Dieter sieh Diether.
Dietsrid 104 und 42: Volk-Besrieder; a. F. Theodesrid,

verknrzt Theosrid.
Dietgar 104 und 51; a. F. Dietger, Theodegar, ver¬

kürzt Theo gar.
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Dietgrim 104 und 53; ci, F. Theodegrim, verkürzt
Theogrim.

Diethelm 104 und 54: Volk-Schirmer; a, F. Tethelm.
Diether 104 und 106; a. F. Dieter.
Dietlaud 104 und 111; nick?t deutbar.
Dietleib 104 und 112: Volk-Sohn; a, F. Detlef, Diet-

lieb,

Dietmar 104 und 126: der Volk-Berühmte; a, F. Theo-
demar,

Dietmuud 104 uud 135: Volk-Schützer; a. F. Theodemuud,
Dietnciud 104 und 37: Volk-Kühn.
Dietrad 104 uud 74: Volk-Berather; a, F. Theodorad,
Dietrich 104 und 127: Volk-Herr; a, F. Theodorich;

Didrik, Dierk niederdeutsch.
Dietolf 104 uud 15; a. F. Theodulf.
Dietward 104 und 136: Volk-Hüter; a. F. Theodeward,

Theodard.
Dietwiu 104 und 149: Volk-Freund; a. F. Theodewin,

T e t w i n.

Di(e)tz verkleinernde Schmeichelform zu Dietrich.
Disbald 6 und 36: sieh Jdisbald.
Disbert 6 nnd 115; a F. Dis brecht.
Diso, Disi Schmeichelformen zu deu beiden vorherg. Namen.
Droktwald 108 uud 64: Volk-Herr; a. F. Droktnald.
Droktwig 108 und 27; a. F. Droktowig.

Ebbo zusammengezogen aus Ebero; verkleinert Ebbi.
Ebergis 19 und 56.
Eberhard 19 und 68: Eber-Stark; a. F. Ebrard, Ebert.
Eberhelm 19 und 54.
Ebermund 19 uud 135; a. F. Ebremund.
Ebernand 19 und 37: Eber-Kühn.
Ebero Schmeichelform zu deu mit Eber gebildeten Namen.
Ebrald 19 nnd 64: der Eber-Gewaltige ? a. F. Ebroald.
Ebroin 19 und 149; umgestellt aus Eberwin.
Ebrulf 19 und 15; a. F. Eberolf.
Edbert sieh Otbert.
Edelbert soviel wie Adelbert.

Edelsrid 95 oder 94 und 42: edler Besrieder, Schützer.
Edelmnnd soviel wie Adelmund.
Edelwald 95 oder 94 uud 64: edler Walter.
Edelwiu soviel wie Adelwiu.

Edfrid, Edgar, Edmar, Edmund, Ednand, Edrad
Edrich, Edulf, Edwald, Edward, Edwin sieh Ot-

3^ .
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frid, Otkar, Otmar, Otmnnd, Otnand, Otrad, Odorich, Odulf,
Otwald, Otward, Otwiu,

Edo, Edi Sck)iueichelf, zu den mit Ed beginnenden Namen,
Egbald 47 und 36: Schwert-Kühn; a, F, Agebald, Ek-

bald,
Egbert 47 und 115: der Schwert-Prächtige; a, F. Ekbert,

E g b r e ch t,
Egerich 47 und 127: Schwert-Herr; a. F, Agerich, Ache-

rich,
Egfrid 47 und 42; a, F. Ekfrid, Ekkefrid, Agfrid,
Eggo Schmeichelfvrm zu den mit Eg gebildeten Namen; a, F.

Ekke, Eggi, Eki,
Eghard 47 und 68: Schwert-Hart, Schwert-Stark: a, F. Ek ->

hard, Ekkehard,
Egil Schmeichelform zu den mit Egil beginnenden Namen,
Egilbert 48 und 115; a, F, Agilbert, Eilbert,
Egilfrid 43 uud 42; a, F, Agilfrid, Eil frid,
Egilhard 43 und 68; a, F, Agilhard, Eil hard,
Egilmar 48 und 126; a. F, Agilmar, Eilmar,
Egilmnud 48 und 135; a, F, Agilmund, Eilmund,
Egilrad 43 und 74; a, F. Agilrad, Eilrad,
Egilrich 48 und 127; a, F, Agilrich, Eilrich,
Egilward 48 uud 136; a, F, Agilward, Eilward,

Eil wart,
Egimbert 49 und 115; a, F, Agiubert,
Eginald 49 und 64; a, F. Aginald, Einald,
Eginand 49 und 37,
Eginhard 49 und 68; a. F, Aginhard, Eginard, Ein -

hard,
Egino Schmeichelform zu den vier vorhergehenden Namen,
Egmar 47 und 126: Schwert-Berühmt; a, F. Ekmar,
Egmuud 47 und 135; a, F, A g m und, romanisirt Egmvnd

(E g m v n t).
Egwald 47 und 64; Schwert-Herr,
Egward 47 nnd 136: Schwert-Hüter; a, F, Ekward, Ekke-

ward, Ekwart,
Egwin 47 und 149: Schwert-Freund; a, F, Ekwin,
Ehregott junger Name in Heischeform,
Ehren- sieh Arn-
Ehrwald sieh Arwald,
Eike Verkleinerung zu Ekke (aus Egiko); uiederdeutsch.
Eil- sieh Egil-
Einald sieh Eginald,
Einhard entweder: der ,ganz in sich feste° (162 nnd 63) oder

aus Eginhard zusammengezogen.
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Eitelfritz Koseform zu Friedrich verbunden mit itsl 120,
Ekbald, Ekbert, Ekfrid,Ekhard,Ekward sieh Egbald,

Egbert, Egfrid, Eghard, Egward,
Elfbert sieh Alfbert,
Elf gar sieh Alfger,
Elfmar 7 und 126: Elf-Berühmt,
Elfnand 7 uud 37: Elf-Kühn,
Elfrad sieh Alberad,
Elfrich sieh Alberich,
Elimar entweder 161 und 126 oder vom Stamm kli (,fremd^)

und 126,- a, F, Elmar,
Elko Schmeichelform zum vorigen Namen; verkleinert Elki,
Ellanger 41 nnd 51; a, F, Ellen gar,
Ellenbert 41 und 115; a, F, Ellaubert, Ellenbrecht,
Ello aus Erlo durch Lautangleichung; verkleinert Elli,
Emar sieh Eomar,
Emmeram sich Heimeram,
Emmerich sieh Heimerich.
Emmo sieh Ermo,
Engebert sieh Jugebert,
Engelbert 5 und 115; a, F, Engel brecht,
Engelhard 5 und 68,
Engelmar 5 und 126,
Engelmnnd 5 und 135; a, F, In gelmund,
Engelram 5 nnd 16; a, F. Jngelram
Eobert 145 und l15; a, F, Eo brecht, Ebert,
Eomar 145 nnd 126; a, F, Emar,
Eomnnd 145 nnd 135: Gesetz-Schirmer; a, F, Emund,
Eorich 145 und 127; a, F, Enrich,
Eppo aus Erpo (Aribo) durch Lautangleichung; verkl, Eppi.
Erd man umgedeutet aus Hartman, Hertman?
Erfrid sieh Hersrid.
Erhard 122 und 68: Ehre-Stark; a, F, Erard,
Erich aus Erarich, 122 und 127: der Ehre-Mächtige,
Erkemar 96 und 126; a, F, Erkmar,
Erkembald ö6 und 36; a, F, Archembald, Archibald.
Erkembert 96 und 115: a, F, Erkanbert.
Erkensrid 96 und 42: edler Befrieder, Schützer,
Erkenwald 96 und 64; a, F. Erkenald, Erchinald,
Erlafrid 97 nnd 42; a, F, Erlfrid,
Erlo (Ello) Schmeichelform zu
Erlo man 97 und 15V: Edler-Mauu,
Erlwin 97 und 149: edler Freund; a, F, Erlo in,
Ermanrich 4 und 127: gewaltiger Herr, mächtiger Herrscher;

a, F. Erm enrich.
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Ermbald aus Arnbald; sieh dieses.
Erminald 4 und 64: gewaltiger Herr; a, F. Erminold^

Ermenald.

Ermold sieh Jrmold,
Ermund sieh Hermund.
Ernald sieh Arnald.
Ernbold sieh Arnbald.
Ernest sieh Einleitung S. 25.
Ernulf sieh Arnulf.
Ertsrid sieh Hartsrid (Hertfrid).
Erwald, Erwig, Erwin sieh Herwald, Herwig, Herwin..
Enrich sieh Eorich.
Ewald 145 und 64: Gesetz-Walt.
Eward 145 und 136: Gesetz-Hüter; a. F. Ewart.
Ezzeliu Verkleinerung zum folgenden Name».
Ezzo Nebenform zu Azzo.

Falko, Falk sieh Einleitung S. 25.
Farabert öS und 115: der Sippe-Glänzende; a. F. Farbert.
Farald S9 und 64: Walter der Sippe; a. F. Farold.
Faro Schmeichelform zn den beide» vorigen Namen.
Fast mund 7V uud 135: starker Schützer.
Fastrad 70 und 74: starker Berather.
Ferdinand umgestellt aus Fridenand (42 nnd 37): Friede»

Kühn. Vergl. Nantsrid.
Filibert 163 uud 115: der sehr Glänzende.
Flodobald, Flodob6rt, Flodulf, Flodoald, Flod-

wig mundartliche Nebenformen zu Klodobald, Klodobert,
Kloduls, Klodald, Klodwig.

Flodo Schmeichelform zu den mit Flod beginnenden Namen.
Folkbert 105 und 115; a. F. Folkbrecht, Folbert,

Fnlkbert, Fulbert
Folker 105 und 51; a. F. Fulker, Volker.
Folkher 105 und 106; a. F. Fulkher, Volkher, Volker.
Folkmar 105 nnd 126; a. F. Fulkmar, Fulmar,

V o l k m a r.

Folkuaud 105 und 37; a. F. Fulknand, Fnlnaud^
Folnaud.

Folko Schmeichelform zu den mit Folk, Fulk beginnenden
Namen; a. F. Fulko.

Folkrad 105 und 74: Volk-Berather; a. F. Fulkrad,
Fulrad.

Folkram 105 und 16; a. F. Fulkram, Fnlram,
Volkram.
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Fo lkwin 105 und 149: Volk-Freund: a, F. Fn lkwin,
Fulkoin, Fulwin.

Frambald IM nnd 36: der sehr Kühne.
Frambert 160 und 115: der sehr Glänzende, Stattliche.
Franko, Frank, Franz Einleitung Seite 25.
Fredegar, Frednls siel, Fridegar. Fridnlf,
Fridebald 42 nnd 36: Friede-Kühn, Schutz-Kühn; a. F.

Fridbald, Vergl. Baltfrid.
Fridebert 42 und 115; a, F. Fridbert, Fridebrecht.

Vergl. Bertfrid,
Fridebrand 42 und 116.
Fridegar 42 nnd 51; a. F. Fridger, Fredegar. Vergl.

Gerfrid.
Frideman 42 und 150. Vergl. Manfrid.
Fridemar 42 und 126; a. F. Fridinar, Friedmar.
Fridemund 42 nnd 135: Frieden-Schirmer; a. F. Fried¬

mund.
Friderich 42 nnd 127: Friede-Herr, Schutz-Herr; a. F. Fri-

drich, Friedrich. Vergl. Richfrid.
Frida, Fridi Schmeichelfvrmen zn den mit Fride gebildeten

Namen.
Fridolin Verkleinerung zu Frido.
Fridnlf 42 uud 15; a. F. Fridolf, Fredulf. Vergl.

Wolfrid.
Fridwald 42 und 64: Friede-Gewaltiger, Schntz-Walt; a. F.

Fridoald. Vergl. Waldefrid.
Frismnud: Friesen-Schirmer.
Friso Schmeichelform zum vorigen.
Fritz Schmeichelform zn Friderich; verkleinert Fritzi.
Frodebert 82 und 115; a. F. Frntbert.
Frod e m nud 82 nnd 135: weiser Schirmer; a. F. Frntmnnd.
Frodewin 82 und 149: weiser Freund; a. F. Frodoin,

Frutwin.
Frodo, Frodi Schmeichelformeu zn den mit Frod beginnen¬

den Namen.
Frodnlf 82 und 15; a. F. Frntolf.
Fromnnd 88 und 135: froher, freundlicher Schützer.
Frowin 88 und 149, auch verkürzt für Frodewin.
Fnlk- sieh Folk-.
Fnlmo Schmeichelform zu Fulmar.
Fürchtegott junger Name in Heischeform.

Gangolf 157 nnd 15, bedeutet wohl dasselbe wie Wolfgang:
der, mit dem der (Sieges-) Wolf geht; a. F. Geugulf.

Garibald 51 und 36: Speer-Kühn; a. F. Gerbald.
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Garimund 51 und 135: Schirmer mit dem Geer; a. F.
Germ und,

Gartfrid 132 und 42 z hütender Befrieder? a, F, Gertfrid.
Vergl. Fridegard,

Gebald 123 und 64: Gabe-Herr, Gaben-Walter.
Gebhard 128 und 68: Gabe-Stark.
Gebward 128 und 136: Gabe-Hüter; a, F. Geb wart.
Gebwiu 128 und 149; a. F Gebuin, Giboin.
Gelfo Schmeichelform zum folgenden.
Gelfrad 89 und 74; fröhlicher Rather.
Gelmar 9U uud 126; a. F. Geilamer, Gelimer, Ge-

l i m a r.

Gelmo, Gelmi Schmeichelformen zu Gelmar und
Gelmnnd 9V uud 135: froher Schützer.
Geugulf sich Gangolf.
Genulf 147 und 15; a. F. Genolf.
Gerald siehe Gerwald.
Gerbald siehe Garibald.
Gerbern 51 und 113.

Gerbert 51 und 115: der Geer-Glänzende; a. F. Gerbrecht.
Gerbod 51 und 134.

Gerbrand 51 nnd 116; zur Bedeutung vergl. Gerbert.
Gerfrid 51 uud 42: der mit dem Geer Befriedende, Schützende.

Vergl. Fridegar.
Gerhard 51 und 68, romanifirt Gerard. Vergl. Hartger.
Gerhoch 51 und 77: der seine Gedanken anf den Speer(kampf)

Richtende?
Gerland 51 und 111.
Germar 51 uud 126.

Germuud sieh Garimuud.
Geruot 51 und 32. Vergl. Notker.
Gero Schmeichelform zu den mit Ger gebildeten Namen.
Gerulf 51 nnd 15. Vergl. Wolfger.
Gerwald 51 uud 64: der Geer-Gewaltige, Geer-Walt; a. F.

Gerald, Gerald. Vergl. Waldegar.
Gerwas 51 uud 69: Geer-Scharf,
Gerwig 51 und 27: Geer-Kämpfer.
Ger Win 51 uud 149: Geer-Freuud.
Gerwis 51 und 84: der Geer(kampf)-Knndige.
Gilbert sieh Gifelbert, Gilfrid sieh Giselsrid, Gilmar sieh

Giselmar, Gilmund sieh Giselmnud.
Gilbo Schmeichelform zu Gilbert.
Gildard 14 und 68: Opfer-Stark.
Gildo Schmeichelform zu Gildard und Gilduin.
Gildnin 14 nnd 149: Opfer-Freund; a. F. Giltwiu.
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Gisbald 56 und 36.
Gisbert 56 und 115.

Giselbert 98 und 115, bedeutet wohl dasselbe wie Adelbert;
a, F. Gilbert,

Giselfrid 98 und 42: edler Befrieder; a, F. Gilfrid.
Giselher 98 und 106: edler Krieger.
Giselmar 98 und 126; a, F. Gilmar.
Giselmnnd 98 und 135 : edler Schirmer; a, F. Gilmnnd.
Giselwin 98 und 149: edler Freund; a, F. Gisloiu,
Gisfrid 56 und 42.
Gismar 56 und 126.
Gismnnd 56 und 135.

Giso Schmeichelsorm zu deu mit Gis gebildeten Namen; ver¬
kleinert Gisi.

Gisulf 56 und 15; a. F. Gisolf.
Glaub recht 83 uud 115; später zu Glaub-recht umgedeutet.
Godo, Goto Schmeichelformen zu den mit God, Got beginnen¬

den Namen; verkleinert Godi.
Goduls 1 und 15; a. F. Godolf, Gotnlf.
Gotbald 1 und 36, zur Bedeutung vergl. Ansbald; a. F.

Godebald.

Gotbert 1 uud 115, zur Bedeutung vergl. Ansbert; a. F.
Godebert.

Gotfrid 1 nnd 42, zur Bedeutung vergl. Aussrid; a. F.
Gottfried, Godefrid.

Gothalm 1 nnd 54, zur Bedeutung vergl. Anselm; a. F.
Gotthal m.

Gothard 1 uud 68: Gott-Stark; a. F. Gotthard (roma-
uisirt Godard).

Gothelf junger Name in Heischeform; a. F. Gotthels.
Vergl. Helfgott.

Got hold, Gott hold sich Gotwald.
Got lieb 1 und 112, nmgedentet aus Gotleib: Gott-Kiud; a. F.

Gottlieb.

Gotlob junger Name in Satzform; a. F. Gottlob.
Gotram 1 uud 16; a. F. Godram.
Gotschalk 1 und 151: Gott-Knecht; a F. Gottschalk.
Gotwald 1 und 64; später umgedeutet zu Got hold, Gott¬

hold.
Gotwin 1 nnd 149: Gott-Freund; a. F. Godoin.
Götz Weiterbildung von Godo, gewöhnlich Schmeichelform zu

Gotfrid.
Grimbald 53 nnd 36; a. F. Grimbold, Grimpold.
G rimbert 53 und 115: der Helm-Glänzende; a. F. Grim-

p r e ch t.
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Grimfrid 53 und 42; a. F. Kriemfrid.
Grimhard 53 und 68; a, F> Grimard.
Grimo Schmcichelform zu deu mit Grim gebildeten Namen.
Grimulf 53 und 15; a. F. Grimols.
Grimwald 53 und 64: Helm-Walt; a, F. Grimoald,

Grimald, Grimold.
Gudram sieh Guntram,
Guido sieh Widv.
Gump recht sieh Guutbert.
Gundakcr 24 und 73: der Kampf-Frische.
Gundo, Gnndi Schmcichelsormen zu den mit Gnnd gebildeten

Namen.

Gundobert sieh Gnntbert, Gundobald sieh Guutbald,
Guudomar sieh Gnntmar,

Guudols 24 uud 15.
Guntbald 24 und 36: Kampf-Kühn; a. F. Gundobald.

Vergl. Baldeguud.
Guntbert 24 nnd 115: der Kampf-Herrliche; a. F. Gundo¬

bert, Guut brecht, Gumprecht. Vergl. Bertgund.
Guntfrid 24 und 42; a. F. Gundo fr id. Vergl. Fridegund.
Gnnthard 24 uud 68: Kampf-Stark. Bergt. Hertgund.
Guuther 24 und 1V6: Kampf-Held; jüngere F- Günther.

Vergl. Hergnnd.
Guntmar 24 und 126: der Schlachtberühmte; a. F. Gun¬

do m a r.

Guntrad 24 und 74: Berather im Kampf. Vergl. Radegnnd.
Guutram 24 nnd 16: Schlacht-Rabe.
Guntwin 24 nnd 149: Kampf-, Schlacht-Freund.
Gnnzo, Gnnz verkleinernde Weiterbildung von Gundo.
sGustav schwedisch, hochdeutsch Gnntstab: Kampfstabsträger)^.

Hadebert 26 uud 115, zur Bedeutung vergl. Guntbert.
Hadebrand 26 und 116: der Kampf-Glänzende.
Hadefrid 26 und 42: der durch Kampf Befriedende, Schützende;

a. F. Hatfrid.
Hademar 26 und 126: der Kampf-Berühmte; a. F. Ada-

mar, Hadamar.
Hade mund 26 und 135: Schirmer im Kampf; a. F. Ade-

mnnd, Admund, Hamund.
Hademut 26 uud 38: der Kampf-, Schlacht-Gemüthe.
Hado Schmeichelform zu den mit Hade gebildeten Namen;

a. F. Hatto; verkleinert Hadi, Hatti, Hado l in.
Hadnlf 26 und 15; a. F. Hadolf.
Hadward 26 und 136: Hüter im Kampf; a. F. Had wart.
Hadwin 26 und 14g: Kampf-Freund; a. F. Hadnin, Hatwin.
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Hagebert 137 und IIS; a, F. Hagbert, Hagbrecht.
Hagen Schmeichelform für eine Reihe Namen, die mit Hagen

lHein) gebildet sind.
Hagmund 137 und 135: Schützer des Gehöftes.
Halfrid 153 und 12; a, F. Helfrid,
Halmut 153 und 38; a, F. Helmut.
Halward 153 und 136: Schirmer der Männer? a, F. Hal-

w art.

Ha mund aus Hademund; sich dieses.
Harald sieh Herwald.
Harderich öS und 127: starker Herr; a. F. Hartrich,

Hertrich. Bergl. Richard.
Hardo Schmcichelsorm zn den mit Hart gebildeten Namen;

a. F. Herdo, Herdi, Herto, Herti.
Harduiu sieh Hartwin.
Hardulf 68 und 15; a. F. Hartols. Vergl. Wolfhard.
Hartbald 68 uud 36; a. F. Hertbold.
Hartfrid 68 und 42: starker Besrieder; a. F. Hertfrid,

umgedeutet zu Ertfrid.
Hartger 68 und 5l; a. F. Hartker. Vergl. Gerhard.
Hart lieb (aus Hartleib) 68 uud l12: starker Sohu; a. F.

Hartles, Hertles. Bergl. Liebhard.
Hartman 68 nnd 15V: starker Manu; später umgedeutet zu

Ertman. Vergl. Mauhard.
Hartmund 63 und 135: starker Schützer; a. F. Hertmnud.
Hartmut 68 uud 38: Stark-Sinniger; a. F. Hertmut.

Vergl. Muthard.
Hartnid 68 und 40; a. F. Hertnid. Vergl. Nithard.
Hartold 68 und 64: starker Walter, Stark-Herr; a. F. Hert-

ald. Vergl. Walthard.
Hartrich sieh Harderich; a. F. Hertrich.
Hartwig 68 nnd 27: starker Krieger; a. F. Hertwig.

Vergl. Wighard.
Hartwin 68 nnd 14!>: Stark-Freund; a. F. Harduiu.
Hatfrid sieh Hadefrid.
Hatto Schmeichelform — Hado.
Hegmar 137 und 126.
Heimbert 14V und 115.
Heimeram 140 und 16; a. F. Heimram, Emmeram.
Heimerich 140 und 127: der Heim-Mächtige; a. F. Emme¬

rich.
Heimfrid 14V und 42: Heim- oder Hans-Befrieder, Heim-

Schützer.
Heimo, Heimi Schmeichelformen zu deu mit Heim gebildeten

Namen.
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Heimold 140 und <>4: Heim-Gewaltiger, Walter im Heime,
Hause? a, F, Heimald,

Heimrad 140 und 74; niederdeutsch Hemrad,
Heiusrid 138 und 42.
Heiuhard 138 uud 68; a, F. Heinard,
Heini Schmeichelform zu Heinrich und andere mit Hein gebil¬

deten Namen,

Heiuold 138 uud 64: Haus-Walter; a, F. Heinald,
Heinrich 138 und 127 oder aus Heimrich,
Heiuulf 138 und 15; a, 55, Heiuols,
Heinz Schmeichelform zu Heinrich,
Helfcrich 133 uud 127: der au Hülfe Mächtige; a, F, Helf«

rich
Helfgott junger Naine in Satz- (Heische-) Form, Vergl,

Gotthelf,
Helfrad 133 und 74; a, F, Hilfrad,
Helfrid entweder — Halfrid oder 133 und 42 oder aus Hildefrid,
Helmbald 54 uud 36; a, F, Helmbold,
Helmbert 54 und 115: der Helm-Prächtige, Schutz-Herrliche;

a, F, Helm brecht, Vergl, Berthelm,
Helmfrid 54 und 42,
Helmnot 54 »nd 32: Schirmer im Streit, Vergl, Nothelm,
Helmo Schmeichelform zu deu mit Helm gebildeten Namen;

verkleinert Helmi,
Helmold 54 und 64: Walter des Helms, des Schutzes,
Helmut entweder 54 und 38 oder — Halmut oder für Hilmut,
Helmwiu 54 uud 149; a, F, Helmoiu,
Henzo — Heinz; verkleinert Heiuzi, Henzi,
Herald sieh Herwald,
Herard sieh Herward,
Herbort sieh Heribert,
Herbrand 106 uud 116: glänzender Krieger,
Herdegen 106 und 152.
Herfrid 106 und 42: Volk-Befrieder; a. F, Arefrid,
Heribald 106 uud 36; a, F, Herbald, Herbold,
Heribert 106 und 115; a, F, Herbert, Her bort, Ari-

bert, Vergl, Werther,
Heriger 106 und 51; a, F. Herger,
Heriulf 106 und 15; a, F, Herulf, Arinlf,
Heriman 106 uud 150: a, F, Herrn au.
Herimuud 106 uud 135: Volk-Schirmer; a, F. Hermund.
Hermeland sieh Jrmeland.
Hermenbert, Hermenfrid, Hermen gar. Hermen-

gild sich Jrmenbert, Jrmensrid, Jrmengar, Jrmeugild,
Hern and 106 und 37: Heer- oder Volk-Kühn,
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Herrad 106 und 74: Volk-Berather. Vergl. Räther.
Herrich 106 und 127: Volk-Herr. Vergl. Richer.
Herrand 106 und 55; a. F. Herr ant.
Hertfrid, Hertmund, Hertrad, Hertwig sieh Hart-

srid, Hartmund, Hartrad, Hartwig.
Hertnand 68 und 37; n. F. Härtn and.
Hertnvt 68 und 32.
Hertrad 68 und 74; a. F. Hartrad. Vergl. Rathard.
Hertrich sieh Harderich.
Heruls sieh Heriulf.
Herwald 106 und 64: Volk-Walt, Heer-König (vergl. Walther);

a. F. Herald, Harald, Harold, Herold, Arial d.
Her ward 106 und 136: Hüter des Volkes; a. F. Herard,

H e r w a r t.
Herwig 106 uud 27; a. F. Erwig.
Herwiu 106 und 149; a. F. Erwin.
Hilbo Schmeichelfornl zu den drei folgenden Namen.
Hildebald 25 uud 36: Kampf-Kühn; a. F. Hildebald,

Hiltpold. Vergl. Balthild.
Hildebert 25 nnd 115: der Kampf-Glänzende. Vergl. Bert-

hild.
Hildebrand 25 und 116: der Kampf-Strahlende; a. F.

Hilprand.
Hildefrid 25 uud 42: der durch Kampf Befriedende, Schützende;

a. F. Hiltfrid.
Hildefons 25 und 93: der Kampf-Bereite; a. F. Jldefons.
Hildegar 25 nnd 51; a. F. Hiltgar, Hilgar, Hiltger.
Hildeman 25 und 159; a. F. Hiltmau.
Hildeniar 25 nnd 126: Kampf-Berühmt; a. F. Hiltmar,

Hilmar.
Hildemuud 25 uud 135: Schirmer im Kampf; a. F. Hil-

m und.

Hildemut 25 und 38: der Kampf-Gemüthe; a. F. Hilmnt.
Hildenand 25 uud 37: Kampf-Kühn. Vergl. Nanthild.
Hilderam 25 und 16; a. F. Hiltram.
Hilderich 25 nnd 127: Kampf-Herr, der Kampf-Mächtige.

Vergl. Richild.
Hildeward 25 uud 136; a. F. Hiltward, Hildard.
Hildewin 25 und 149; a. F. Hiltwin, Hildnin, Hil-

doiu.

Hildo, Hildi Schmeichelformeu zu deu mit Hilde gebildeten
Namen.

Hildnlf 25 uud 15. Vergl. Wolfhild.
Hilmar sieh Hildemar, Hilmnt sieh Hildemut, Hilprand

sieh Hildebrand.
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Hiltsrid, H^ltger, Hiltman, Hiltmar sieh Hildefrid,
Hildegar, Hildemau, Hildemar, Hildebald.

Hinkmar sieh Jugomar.
Hugbald 77 und 36: Gedanken-Kühn; a, F. Hubald,

Ubald,

Hngbert 77 nnd 115: Gedanken-Herrlich; a, F. Hubert,
U b e r t,

Hughard 77 und 68: Gedanken-Stark; a, F. Hngard,
Hugo Schmeichelforin zu den mit Hng gebildeten Namen;

verkleinert Hngi und Hugolin,
Hugwald 77 und 64: der Gedankeu-Gewaltige, -Starke; a, F.

Hugald, Hugold.
Hugwiu 77 und 149; a, F. Hugoiu,
Humbald 9 und 36.
Hnmbert 9 und 115; a. F, Hnmprecht.
Hunemnnd 9 und 135.
Hnnfrid 9 und 42; a. F. Hnmfrid.
Huno Schmeichelform zu den mit Hnn gebildeten Namen.
Hnnolf 9 und 15.

Jdfrid 71 uud 42: (jngend)kräftiger Befrieder, Schützer.
Ibis bald 6 und 36; a. F. Disbald.
Jdwiu 71 und 149: jugendfrischer Freund; a. F. Jduin.
Jldefons sieh Hildesons.
Jmbert sieh Jrmbert, Jmfrid sieh Jrmfrid, Im bald

sieh Jrmbald.
Jmmo aus Jrmo durch Lautaugleichuug.
Jugebald 3 und 36: der wie Jngwo Kühne; a. F. Jng-

bald.

Jugebert 3 und 115: der Jngo-Herrlichc; a. F. Jngbert.
Jngesrid 3 und 42; a. F. Jngsrid.
Jugelmuud 5 und 135; vergl. Eugelmuud.
Jugelram 5 und 16; vergl. Engelram.
Jngo Schmeichelform zu den mit Jngw gebildeten Namen.
Iugomar 5 und 126; a. F. Ing m a r, umgedeutet zu Hink¬

mar.

Ingram ans Jngrabau 5 und 16.
Jngwald 5 uud 64: der wie Jngwo Gewaltige? a. F.

Jngold.
Jrmbald 4 uud 36: der sehr Kühne; a. F. Im bald.
Jrmbert 4 und 115: der sehr Glänzende; a. F. Jmbert.
Jrmeland 4 und 111; a. F. Hermeland.
Irmeubert 4 und 115: der sehr Glänzende; a. F. Her¬

rn enbert, Herm ändert, Ermenbert.
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Jrmenfrid 4 und 42: mächtiger Besrieder, Schützer; a. F.
Hermenfrid, Hermanfrid,

Jr inen gar 4 nnd 51; a. F. Hermen gar.
Jrmengild 4 nnd 14: gewaltiger Opferer? a, F. Hermen-

gild,
Jrmfrid 4 nnd 42, bedeutet wohl soviel wie Jrmenfrid; a,

F. Imfrid,
Jrmo, Jrmi Schmeichelformen zu den mit Jrm gebildeten

Namen.

Jrmold 4 und 64: starker Herr; a, F. Ermold, Jrmald,
Jrmnnd 4 uud 135: mächtiger Schirmer.
Jsbert 43 uud IIS; a, F. Jsbrecht,
Jsfrid 43 uud 42.
Jsleib 43 und 112; a. F. Jslieb, Jslef.
Jfo, Jsi Schmeichelformcn zn den mit Js gebildeten Namen.
Jswald 43 und 64.

Karl sieh Einleitung S. 25.
Karlfrid 154 und 42.
Karlman 154 und 150.

Klodvbald 124 uud 36; a. F. Chlodebald, Chlodbald.
Klodobert 124 uud 115: Ruhm-Glänzend; a. F. Chlode-

bert, Chlodbert.
Klodowig 124 und 27 oder 124 und 11: ,der ruhmvolle

Krieger' oder ,der Ruhm-Hehre'; a. F. Chlodowich,
Chlodwig, später Ludwig.

Kloduls 124 uud 15; a. F. Chloduls.
Klodwald 124 uud 64: der Ruhm-Gewaltige; a. F. Chlo-

d o a l d.

Klothar 124 und 106: ruhmvoller Held; a. F. Chlothar,
Lothar, niederdeutsch Luther, Lüder.

Kobbo Schmeichelform zu Godebert und Godebald.
Konrad 100 nnd 74: Geschlecht- oder Sippe-Berather, später

umgedeutet zu: Kllhn-Rath.
Kouradiu verkleinernde Weiterbildung vou Konrad.
Krafto Schmeichelform zu den beiden folgenden Namen.
Kraft olf 5ö und 15.
Kraftram 59 uud 16.
Kristlieb (aus Kristleib umgebildet): christliches Kind.
Kristman: christlicher Mann.
Knnsrid IM und 42: Geschlecht-Befrieder, Sippe-Schützer.
Knnibald 100 nnd 36; a. F. Kuuebald, Kuubald.
Kunibert 100 nnd 1l5: der Geschlecht-Glänzende.
Kunimund 100 und 135: Geschlecht-Schirmer.
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Kuno, Kuni Schmeichelformeu zu den mit Kuni gebildeten
Namen.

Kunolf 100 nnd 15.
Kunz Schmeichelform zu Konrad.
Kurt zusammengezogen aus Konrad.

Landcbert 111 nnd 115; a. F. Lantbert, Lambert,
L a m p r e ch t.

Landemar 111 nnd 126; a. F. Landomar.
Land er ich 111 nnd 127: Land- oder Volk-Herr.
Lando, Landi Schmeichelformen zn den mit Laut gebildeten

Namen.

Landofrank: Land-Franke,' sieh Einleitung S. 25; a. F.
L a n f r a n k.

Landolin Verkleinerung zu Lando.
Laudolt 111 und 64: Land-Gewaltig, Land- oder Bolk-Walt.
Landnlf 111 nnd 15; a. F. Landolf.
Lantfrid 111 nnd 42: Land- oder Volk-Befrieder.
Lantwin 111 nnd 149: Land- oder Volk-Freund; a. F. Lan¬

dn in, Lando in.
Lanzo, Lanzi Weiterbildung von Lando, Landi.
Lebrecht umgedeutet ans Leobrecht, Leodebrecht 107 und 115.
Leodard 107 und 68: Volk-Stark; a. F. Lnthard, Lnit-

h a r d.
Leodebald 107 nnd 36: Volk-Kühn; a. F. Lntpold, Luit-

pold, Leopold.
Leodebert 107 nnd 115; a. F. Lntpert, Luitpert,

Leodebrecht, Leobrecht, Lebrecht.
Leodefrid 107 und 42: Volk-Befrieder; a. F. Lntfrid.
Leodegar 107 nnd 51; a. F Lntgar, Lnitgar, Ludger.
Leoderich 107 und 127: Volk-Herr.
Leodewin 107 und 149: Volk-Frennd; a. F. Lutwin,

Luitwin.

Leodolt 107 und 64: Volk-Walter; a. F. Lnitold.
Leodnlf 107 nnd 15; a. F. Lutolf, Lndolf.
Leofwiu 148 und 149: Lieb-Freund; a. F. Liebwin.
Leonhard: der Löwen-Starke? Der erste Theil des Namens

scheint lateinischen Ursprungs.
Leopold sich Leodebald.
Leoprand für Leodebrand : 107 und 116; a. F. Lnitprand.
Liebhard 148 nnd 68. Bergt. Hartlieb.
Lienhard aus Leonhard entstellt/
Lothar sieh Klothar, Luder sieh Klothar.
Lndger sieh Leodegar.
Ludolf sieh Leoduls.
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Ludwig sieh Klodowig.
Lullo Schmcichelform zu Ludwig.
Lutfrid, Lutgar (Luitgar), Luthard, Luitold, Lut -

pert, Lutpold (Luitpold), Luitpraud, Lutwin
sieh unter Leodcsnd, Leodegar, Leodard, Lcodebert, Leodebald,
Leopraud, Leodewiu.

Lutz verkleinerte Schmcichelform zu Ludwig.

Madalbert 79 und 115; a, F. Malbert, Mallobert.
Madalfrid 79 und 42: Versammlung-Besriedcr, -Schützer;

a. F. Malfrid.
Madalger 79 und 51; a. F. Malger.
Madalwin 79 uud 149; a. F. Malwin, Malloin.
Magbert 6V und 115: der Kraft-Herrliche.
Magfrid 6l) uud 42: kräftiger Friedenbringer, Schützer.
Malbert, Malfrid, Malger und Malwin sieh Madal-

bert, Madalfrid, Madalwiu.

Mallo, Malli Schmeichelsormeu zu Mallobert, Malger,
Malloin.

Mansrid 150 uud 42; a. F. Manfred. Vergl. Fridemau.
Mangold 1V9 uud 64: Volk-Walter, Volk>Herr.
Mauhard 150 uud 68; a. F. Mauhart. Bergl. Hartman.
Marbod 21 nnd 23: Rosse-Kämpfer? Rosse-Herr? (21 und 134).
Marhold sieh Marwald.

Marksrid 142 und 42: (Grenz-)Land-Befrieder, -Schützer.
Marko Schmeichelform zu deu mit Mark gebildeten Ziamen;

a. F. Makko.

Markolin Verkleinerung zum vorigen Namen.
Markulf 142 nnd 15; a. F. Markolf.
Markward 142 und 136: Greuzlaud-Hüter; a. F. Mark¬

tn a r t.

Markwiu 142 und 149; a. F. Markoin.
Marwald 21 uud 64: Rosse-Herr; a. F. Marald, Ma-

rold, Marhold.
Marwiu 21 uud 149: a. F. Merwiu.
Mathard 121 und 68: Ehre-Stark? a. F. Medhard,

Medard.

Matrich 121 uud 127; a. F. Medrich, Mederich.
Matto, Matti Schmeichelsormeu zu deu beiden vorher¬

gegangenen Namen.
Medard, Mederich, Meduiu sieh Mathard, Matrich,

Matwiu.

Meiuald 61 uud 64: Kraft-Gewaltig, Kraft-Herr; a. F.
M e i u h o l d.

4
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Meinbert 61 und 115: der Kraft-Glänzende; a, F. Mein

brecht.
Meinbvd 61 und 134: Krast-Hcrr.
Meiubruu 61 und 117, wohl dasselbe wie Meiubert bedeutend.
Meinsrid 61 und 42.
Meinhard 61 uud 68: Kraft-Stark.
Meiuhelm 61 und 54.
Meinhold sieh Meinald.
Meino, Meini Schmeichelsormen zu den mit Mein gebil¬

deten Namen.
Meinrad 61 und 74.
Meinram 61 und 16.

Meinrich 61 und 127: Kraft-Gewaltig, Kraft-Herr.
Meint ans Meinhard zusammengezogen.
Mein ulf 61 uud 15; a. F. Meiuolf.
Meinward 61 nnd 136; a. F. Meiuwart.
Meinwerk 61 und 155.

Mildrad 129 nnd 74; a. F. Milrad, Milred.
Modard sieh Muthard.
Moduiu sieh Mutwiu, Moduls sieh Mutols.
Monald 76 uud 64: der Gedanken-Gewaltige.
Monnls 76 und 15: n. F. Mnnols.
Mntsrid 38 uud 42; a. F. Motsrid.
Muthard 38 und 68; a. F. Modhard, Modard. Bergl.

Hartmut.
Mnto, Mnti Schmeichelsormen zn den init Mnt gebildeten

Namen; verkl. Mutz.
Mutolf 38 uud 15; a. F. Motulf, Modulf.
Mutram 38 uud 16; a. F. Motram, Modrain.
Mutwald 38 und 64; a. F. Motwald, Modoald.
Mutwiu 38 und 149; a. F. Motwiu, Mo du in.

Nando, Nandi Schmeichelformen zu den mit Nand gebil¬
deten Namen.

Nandolf 37 uud 15; Kühn-Wolf; a. F. N and ulf.
Nantfrid 37 nnd 42: knhner Befrieder. Aergl. Ferdinand

(Fridenand).
Nantwig 37 und 27: knhner Streiter.
Nautwin 37 uud 149: Kühn-Freund.
Nardo, Nardi Schmeichelformen zu Egiuard.
Nidbert 41> uud 115: der im Kampfzorn Herrliche.
Nidgar 4lZ und 51; a. F. Nidger.
Nithard 4V und 68: Kampf(zorn)-Stark. Vergl. Hartnid.
Nitzo, Nitz verkleinerte Schmeichelsormen zu Nithard.
Niward 72 und 68: Jugend-Stark.
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Niwo, Niwi Schmeichelformen zum vorigen Namen,
Norbert (aus Nortbert) 144 und 115.
Nordo, Nordi Schmeichelformen zu den folgenden drei Namen.
Nordulf 114 und 15; a. F. Nortulf.
Nortfrid 144 und 42; a, F. Norfrid,
Nortram 144 und 16.

Notbald 32 und 36: der in Kampfnoth Kühne.
Notger 32 nnd 51; a. F. Notker. Vergl. Gernot.
Not Helm 32 und 54: Schirmer in Kampfnoth. Vergl. Helmnot.
Notrad 32 und 74: Berather in Kampfnoth?

Odalbert 102 und 115: Erbgut-Glänzend; a. F. Ud albert,
Ulbert, Oldebert.

Odalfrid 102 und 42: Odal-Schirmer; a. F. Udalfrid.
Odalgis 102 und 56; a. F. Udalgis, Ulgis.
Odalmar 102 und 126: Odal-Berühmt; a. F. Oldemar.
Odalrich 102 und 127: Odal-Herr; a. F Udalrich, Ulrich.
Odalwin 102 und 149; a. F. Udalwin, Ulwin.
Odilv Verkleinerung zu Odo.
Odo Schmeichelform zu deu mit Od, Ot gebildeten Namen;

a. F. Otto, Udo.

Odoaker 101 und 73: Erbgut-Hüter: a. F Otaker, Oto kar.
Odorich lOI und 127: der Erbgut-Mächtige; a. F. Otrich.
Oldebert und Oldemar sich Odalbert uud Odalmar.
Ortilo Verkleinerung zu Orto.
Ortlieb 46 und 112: Schwert-Kind.
Ort nid 46 und 40.

Orto Schmeichelform zn den mit Ort gebildeten Namen.
Ortnlf 46 nnd 15: a. F. Ortolf.
Ortwin 46 und 149: Schwert-Frennd.
Osbert, Osrich, Osfrid, Oskar, Osmuud, Oswald,

Oswiu sieh Ansbert, Ansarich, Ansfrid, Ansgar, Ansmnnd,
Answald, Answin.

Otbert 101 nnd 115: der Besitz-Glänzende; a. (sächsische) F.
E d b e r t.

Otsrid 101 uud 42: Besrieder, Schützer des Besitzes.
Othard 101 uud 68: der Besitz-Starke.
Otker 101 und 51; a. ^sächsische) F. Edgar.
Otmar 101 und 126: der Besitz-Berühmte; a. F. Otomar,

Ottomar, Edmar.
Otmnnd 101 uud 135: Schützer des Gutes; sächsische Form

Edmund.

Otokar sieh Odoaker.
Otrad 101 und 74.

Otrich sieh Odorich. 4"°
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Otschalk 101 und 151; a. F, Udifkalk.
Otto sieh Odo.
Otulf 101 und 15; a, F. Odulf, sächsisch Ednlf.
Otwald 101 und 64: (Erbjgut-Herr.
Otward 101 uud 136: Hüter des Gutes; a, (sächsische) F.

Edward, roman. Eduard, Odoard.
Otwiu 101 und 149: Besitz-Freund; a, F. Edwin.

Raban alte Schmeichelform zu deu mit Rabau (Ram) gebil¬
deten Namen, jüngere Ramno, Rammo.

Rado, Ratho Schmeichelform zu deu mit Rat (Rad) gebildeten
Namen.

Radnls 74 und 15; a. F. Radolf. Vergl. Wolfrad.
Ragenald sieh Reinald, Raimar, Raimund, Rainald,

Raimbald, Rainer sieh Reimar, Reimnnd, Reinald,
Reinbald, Reiner.

Rambald 16 und 36; a. F. Rambold. Vergl. Baltram.
Rambert 16 uud 115. Vergl. Bertram.
Rambo Schmeichelform zu den beiden vorhergegangeneu

Nameu; verkleinert Rambi, Rammi.
Ramulf 16 und 15 (vergl. Arnulf). Vergl. Wolfram.
Randebert 55 und 115: der Schild-Glänzende. Vergl. Ber¬

trand.

Rando Schmeichelform zum vorigen Namen, verkleinert
Raudi, Randeli.

Randolt 55 nnd 64: der Schild-Gewaltige.
Rappo Schmeichelsorm zu deu drei folgenden Namen.
Ratbald 74 und 36: Rath-Kühn; a. F. Ratpold.
Ratbert 74 und 115: der Rath-Glänzende. Vergl. Bertrad;

a. F. Radebert.
Ratbod 74 und 134; Rath-Herr.
Ratfrid 74 und 42.
Rathard 74 und 68: Rath-Stark. Vergl. Hartrad.
Rath er 74 und 106. Vergl. Herrad.
Rathold sieh Ratwald.
Ratmar 74 uud 126: der Rath-Berühmte; a. F. Rademar.
Ratmund 74 und 135.

Ratwald 74 und 64: der Rath-Gewaltige; a. F. Rathold.
Vergl. Waltrad.

Ratwin 74 und 149; a. F. Raduiu, Rado in.
Reimar 75 und 126; a. F. Reinmar, Raimar.
Reimo Schmeichelform zum vorigen und deu beiden folgenden

Namen, verkleinert Reimi.
Reimnnd 75 und 135; a. F. Raimund.
Reimut 75 und 38; a. F. Raimod.
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Reinald 75 und 64; a. F. Rainald, Reinold, Rein-
hold.

Rein bald 75 und 36; a, F. Raimbald,
Reinbern 75 uud 113.

Reinbert 75 und 115; a. F. Reimbert, Reim brecht.
Reinbod 75 und 134; a, F. Reimbod.
Reiner ans Reinher 75 und 106; a. F. Rainer.
Reiufrid 75 und 42.
Reinhard 75 uud 68; a. F. Reinhart, Reinard.
Reinhold sieh Reinald.
Reino Schmeichelfvrm zu den mit Rein gebildeten Namen;

verkleinert Reinz, Reini und (niederdeutsch) Reineke.
Reinulf 75 uud 15; a. F. Reinolf.
Richald 127 und 64; a. F. Richold, Rigald, Rigold.

Vergl. Walderich.
Richalm 127 uud 54: mächtiger Schirm; a. F. Richelm.
Richard 127 uud 68: starker Herr; vergl. Hard(e)rich.
Richbert 127 und 115; romauisirt Rigobcrt.
Richer 127 und 106. Vergl. Herrich.
Richfrid 127 und 42: mächtiger Befrieder, Schützer; a. F.

-^Rikfrid. Vergl. Friderich.
Richmar 127 uud 126; romauisirt Rigomar.
Richinund 127 uud 135: mächtiger Schützer.
Richo Schmeichelform für die mit Rich gebildeten Namen;

a. F. Riko, verkleinert Riki.
Richwiu 127 und 149: mächtiger Freund.
Rigald sieh Richald, Rigobert sieh Richbert, Rigoma r sieh

Richmar.Robert aus Rodebert, sieh Rnpert.
Rodegang 123 uud 157: Ruhm-Gauger; a. F. Chrode¬

gang.

Rodald, Rodebald, Rodebert, Rodefrid, Rode¬
mund sieh Rutwald, Rutbald, Rupert, Rutsrid, Rutmuud.

Roderich 123 und 127: Ruhm-Herr, Ruhm-König.
Rodulf sieh Rudolf.
Rodo Schmeichelform zu den mit Rod, Rud gebildeten Namen;

a. F. Rudo, verkleinert Rudi.
Rofrid sieh Rutfrid.Roger sich Rüdeger.
Röhrd (in Friesland gebraucht) zusammengezogen aus Ruthard.
Roland (aus Rotland, Rutland^ 123 und 111.
Rolf verkürzt aus Rudolf und Radulf.
Rollo Schmeichelform zu Rudolf und Radulf.Romuald sieh Rumald.
Rother 123 und 106: Ruhm-Held.
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Rüdeger 123 und 51; a, F. Rodeger, verkürzt Roger,
Rudo, Rudi sieh Rodo.
Rudolf 123 und 15; a. F. Rodulf.
Rumald 123 und 64: der Rnhm-Gewaltige; a. F. Rumold,

Romuald.
Rumbald 125 und 36: Ruhm-Kühu,
Rnppo, Ruppi Schmeichelformen zu Rupert, Ruprecht.
Rupert saus Rutpert) 123 und 115: der Ruhm-Glänzende;

a. F. Ruprecht und Rodebert, verkürzt Robert.
Rutbald 123 und 36; a. F. Rodebald, verkürzt Robald.
Rutfrid 123 und 42; a, F. Rodefrid, verkürzt Rofrid.
Ruthard 123 und 68: Ruhm-Stark.
Rutmund 123 und 135: a, F. Rodemund, Romnnd,
Rutwald 123und 64: Ruhm-Herr; a.F, Rodoald, Rodald.

Sachsbert 45 und 115: der Schwert-Glänzende; a. F. Sax-
bert,

Sachsulf 45 und 15; a, F. Sachsolf, Saxolf,
Salbert 1.3S uud 115: der Haus-Prächtige.
Salfrid 139 uud 42: der Saal-, Haus- oder Heim-Befrieder ;

a, F. Selfrid,
Salmar 139 und 126; a, F. Selmar,
Sarmuud 57 und 135.
Sebald sieh Sigebald.
Sibot sieh Sigebod.
Sigast (aus Sigegast) 35 uud 156; a, F. Sega st, Segest,
Sigebald 35 und 36: Sieg-Kühn; a> F. Segebald, ver¬

kürzt Sebald.
Sigebert 35 und 115: der Sieg-Herrliche; a, F. Sigbert,
Sigebod 35 und 134: Sieg-Herr; a.F. Sigbod, Sibod,

Sibot.
Sigebraud 35 und 116: der Sieg-Strahlende; a. F. Sig-

brau d.
Sigfrid 35 und 42: der durch Sieg Befriedende, Schützende.
Sighard 35 und 68: Sieg-Stark.
Sigmar 35 uud 126: der Sieg-Berühmte.
Sigmuud 35 und 135: Schirmer durch Sieg; a. F. Sieg-

muud; dasselbe bed. Sigismuud.
Siguaud 35 und 37: Sieg-Kühn.
Sigo, Siggo Schmeichelformen zu den mit Sig gebildeten

Namen; verkleinert Sigi nnd Sigolin.
Sigrad 35 und 74.
Sigram 35 und 16.
Sigulf 35 und 15; a. F. Sigolf.
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Sigwald 35 und 64: der Sieg-Gewaltige; a. F. Sigald,
Sigold.

Sigward 35 und 136: a, F. Sigwart.
Sigwin 35 und 149.
Sisebert 12 und 115: der Gesang-Herrliche; a. F. Sisbert.
Sisenand 12 und 37; a, F. Sisnand.
Skarmuud 11V und 135: Volk-Schützer.
Stcirkfrid 65 und 12: starker Befrieder, Schützer.
Starkhand 65 und 158: Stark-Hand.
Steinmar 63 uud 126: der sehr Berühmte.
Stils, Stilfi Schmeichelformen zu
Stilfrid 92 und 42: sanfter Befrieder, Schirmer.
Stilmund 92 uud 135: sanfter Schützer.
Stillo Schmeichelform zu deu zwei vorhergehenden Namen.
Sturmher 28 uud 1V6: stürmender Krieger.
Sturmi, verkürzt Sturm, Schmeichelform zum vorigen.
Swidbert 66 uud 115; a. F. Swindbert, Swidbert.
Swidger 66 uud 51; a. F. Swindger, Swigger.

Tagino Weiterbildung aus Tago, also Schmeichelsorin zu
den mit Tag — Dag gebildeten Namen; sich Dago.

Tagoin sieh Dagwin.
Tammo sieh Dammo.
Taukbrecht, Tauksrid, Tankhold, Tankmar, Tauko,

Tankred sieh Dankbert, Danksrid, Dankhold, Dankmar,
Dauko, Daukrad.

Tassilo; der Stamm uud die Bedeutung dieses Schmeichel-
nameus sind dunkel.

Tethelm uud Tetwiu sich Diethelm und Dietwin.
Theobald und Theobert verkürzt aus Theodebald, Theode-

bert, sieh Dietbald, Dietbert.
Theodard sieh Dietward.
Theo(de)srid, Theo(de)gar, Theo(de)grim, Theo(de)-

mar, Theodemnnd, Theodewin, Theodor ad,
Theodor! ch, Theoduls sich Dietsrid, Dietger, Dietgrim,
Dietmar, Diclmuud, Dietrad, Dietrich, Dietolf.

Theodo Schmeichelform zn den mit Theod gebildeten Namen;
verkleinert Theodolin.

Thiemo und Timmo sieh Diemo.
Tilbert 86 und 115.
Tilsrid 86 uud 42.

Tillo Schmeichelform zu den mit Til gebildeten Namen.
Tilmau 86 und 15V: der Treffliche?
Tilmar 86 uud 126.
Trasbert 67 uud 115.
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Trasfrid 67 und 42: rascher, schneller Befriedcr, Schützer,
Tras mund 67 und 135: schneller Schiriner; a, F. Trafa-

m u n d,

Trafo Schmeichelform zn den drei vorhergehenden Namen.
Traugvtt junger Name in Heischeform,
Trndbert 146 und 115,

Trndo, Trudi Schmeichelformeu znm vorigen und zn
Trudwin 146 und 149; a, F. Drutwin,

Ubald, Ubert sieh Hugbald, Hugbert,
Ubo Schmeichelform zu Ubald und Ubert; a, F. Ubbo:

verkleinert Ubbi,

Udalbert lUlbert), Udalfrid, Udalgis (Ulgis), Udal-
rich (Ulrich), Udalwin (Ulwin) sieh Odalbert, Odalfrid,
OdalgiS, Odalrich, Odalwin,

Udiskalk sieh Otschalk,
Udo Schmeichelform zu deu mit Ud (Ot) uud lldal gebildeten

Namen,

Uffo aus Ulfo — Wolf,
Undebert 143 und 115: der Wogen-Herrliche; a. F. lindo¬

ber t,

Undo Schmeichelform znm vorigen,
Undolf 143 und 15: Wogen-Wolf.
Utz Schmeichelform zu Ulrich,

Volker, Bolkmar, Bolkram sieh Folker, Folkher, Folkmar,
Folkram,

Walafous, Walafrid, Walarich sieh Walfons, Walfrid,
Walrich,

Waldebert 64 und 115: der Gewalt- oder Macht-Herrliche,
Vergl, Berchtwald,

Waldefrid 64 und 42: mächtiger Befrieder; a, F, Walt-
frid, Walfrid, Vergl. Fridwald,

Waldegar 64nnd51; a, F, Wald eger, Waltger, Bergl,
Gerwald,

Waldemar 64 und 126: der Gewalt- oder Macht-Berühmte;
a, F, Woldemar,

Waldemnnd 64 und 135: mächtiger Schützer; a. F, Wal¬
dein n n d,

Walderich 64 uud 127: der Gewalt-Mächtige, Vergl, Richald.
Waldo, Waldi Schmeichelformen zu deu mit Wald gebil¬

deten Namen,

Walfons 33 und 93: der Schlacht- oder Kampf-Bereite; a, F.
W a l a f o n s.
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Walsrid 3? und 42; a. F. Walasrid.
Walrain 33 und 16: Rabe des Schlachtfeldes,
Walrich 33 und 127; a, F. Walarich,
Waltbod 61 und 131: gewaltiger Gebieter.
Walthard 61 uud 68: Gewalt- oder Macht-Stark. Vergl.

Hartold,

Walther 61 uud 106: mächtiger Held. Bergl. Herwald, Harald.
Waltrad 61 und 71. Bergl. Natwald.
Waltram 61 uud 16.

Wandelbert: der glänzende Wandale?
Warbert 2g und 115: der Kampf-Herrliche.
Warm und 29 uud 135: a. F. Warimund, Wer mund.
Warnefrid: Warnen-Besrieder,-Schützer;*) a. F. Wernfrid.
W asm und 69 nnd 135: scharfer Schiriner.
Wasniut 69 uud 38: der scharf Gemüthe.
Welf Schmeichelform zum folgenden.
Welfhard 22 und 6«: juug-Stark, jugeudlich-Stark.
Wendelin: der kleine Weude (oder vom Namen der Wan¬

dalen?)
Werhard 29 oder 31 und 68: Wehr-Stark.
Wernand 29 und 37: Wehr-Kühn.
Wernfrid sieh Warnefrid.
Wernhard 3» und 68: Wehr-Stark; zusammengezogen zu

Werut, Wirnt.
Wernher 3V nnd 106; a. F. Werner.
Wernt sieh Wernhard und Wirnt.
Wetzel verkleinerte Schmeichelform zu Weruhard.
Wibald, Wibert, Wi brand, Wichard, Wich mau sieh

Wigbald, Wigbert, Wigbrand, Wighard, Wigman.
Widebert 111 und 115; a. F. Witebert, Witubert.
Widegis 111 und 56; a. F. Witegis, Witigis.
Widekind 111 und 114: Wald-Sohn; a. F. Witekind,

W i t n k i n d.

Widemar 141 und 126; a. F. Witemar, Witmar.
Wider am 111 uud 16; a. F. Witram.
Wido Schmeichelform zu den mir Wide <Wite) gebildeten

Ztamen, romanisirt Guido; verkleinert Witege, Witeke.
Widulf 111 uud 15; a. F. Witulf, Witolf.
Wigbald 27 und 36: Kampf-Kühn; a. F. Wibald.
Wi gbert 27 uud 115: der Kampf-Glänzende; a. F. Wibert.
Wigbrand 27 uud 116: der Kampf-Herrliche; a. F. Wibraud.
Wigfrid 27 und 12: Befrieder, Schirmer durch Kampf.
Wiggo sieh Wiko.

*) Die Warnen waren ein deutscher Bolkstamm.
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Wighard 27 und 68: Kampf-Stark; a, F. Wikhard,
Wichard. Vergl. Hartwig.

Wigman 27 und 150; a. F. Wichman.
Wigmund 27 und 135: Schirmer im Streit; a. F. Wich-

m u n d.

Wigrad 27 und 74; a. F. Wikrad,
Wigram 27 und 16: a. F. Wikram,
Wiko Schmeichelform zu den mit Wig gebildeten Namen; ver¬

kleinert Wiki,

Wilfrid 80 und 42.
Wilhelm 80 und 54: williger Schützer?
Willebert 80 und 115; a. F. Wildert.
Willebrord 80 und 50.

Willegis 80 uud 56; a. F. Willi gis.
Willehard 80 uud 68: Willen-Stark; a. F. Wilhard.
Willemund 8V und 135; a. F. Wilmund.
Willeram 80 und 16; a. F. Williram, Wilram.
Willerich 80 und 127.
Willibald 80 und 36: der im Willen Kühne.
Will im a r 80 und 126.

Willo Schmeichelform zu den mit Wille gebildeten Namen;
verkleinert Willi.

Wilm ans Wilhelm zusammengezogen.
Win bald 14!) und 36. Vergl. Baltwiu.
Winbert 149 und 115. Vergl. Bertwin.
Winemund 14» und 135.

Winsrid 149 und 42: Frennd-Befrieder, Freund-Schützer.
Wino, Wini Schmeichelfornlen zn den vorhergegangenen vier

Namen.

Wipo Schmeichelform zu Wigbert, Wigbald, Wigbrand.
Wirnt verkürzt aus Wernhard; a. F. Wernt.
Wishard 84 uud 68, romaiüsirt Guiskard.
Witebert, Witege, Witekind, Witigis, Witmar,

Witolf sieh Widebert, Wido, Widekind, Widegis, Widemar,
Widulf.

Witold 141 und 64: Wald-Herr.
Witrad 141 und 74.
Witram 141 und 16.

Wolf Schmeichelform zu den mit Wolf gebildeten Namen;
a. F. Ulfo, Uffo.

Wolfbert 15 und 115; a. F. Wolfbrecht. Bergl. Bertnlf.
Wolf gang 15 und 157: der, mit dem der (Sieges-)Wolf geht.

Bergl. Gangolf.
Wolfger 15 und 51; a. F. Wolfker. Vergl. Gerulf.
Wolfhard 15 und 68: Wolf-Stark. Vergl. Hardulf.
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Wolfhelm 15 und 54! a, F. Wulfhelm.
Wolfhold 15 und 64 (aus Wolfwald, Wolfold).
Wolfmar 15 uud 126; a. F, Wulfmar,
Wolfrad 15 und 74, Bergt, Radnlf,
Wolfram 15 und 16, Bergl, Ramulf,
Wolfrid 15 und 42, Bergl. Fridnlf.
Wuunibald: Wonne-Kühn,

L. Weibliche Namen.
Ada, Adda Schmcichclformen zu den mit Ad und Adel ge¬

bildeten Namen, besonders zu Adelheid: verkleinert Adi,
A d d i,

Adela Schmcichelform zu den mit Adel gebildeten Namen,
besonders zu Adelheid,

Adelbalda zu Adelbald,
Adelberta zu Zldalbert; verkürzt Alberta.
Adelburg 94 und 131: edle Schirmerin.
Adelgard 94 uud 132: edle Bergerin, Hüterin,
Adelgund 94 und 24: edle Kriegerin.
Adelheid 94 und 159.
Adelinde 94 und 20.
Adeltrnd 94 und 146: edle Zauberin; zusainmengez, Altrnd.
Adelwina zn Adelwin; zusammengezogen Alwina.
Adhelma zu Adhelm,
Adolfa zu Adolf,
Adwina zu Adwiu,
Agfrida, Agmunda, Agwina sieh Egfrida, Egmnnda,

Egwina,
Alberta sieh Adelberta.
Albrada zu Alberad; a. F. Alfrada, Alfreda, Elfrada.
Albruua 7 und 13: Elf-Geheimnis, Elf-Zanber(in); a. F.

Alfrnna, Elfruu,
Alda, Alta Schmeichelform zu Altmunda; verkleinert Aldi.
Alfberta zu Alfbert; a. F. Elfberta.
Alfguud 7 und 24: Elfen-Kriegerin; a. F. Elfgnnd.
Alfheid 7 und 159.
Alfhild 7 und 25; zur Bedeutung vergl. Alfgund.
Alfonfa zn Alfons.
Alfreda sieh Albrada, Alfruna sich Albruua.
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